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Ü uD1!  um Der römi)dhen Propaganda erinnert unNs Die mit ihren
nJängen verknüptten alteren Mii)ionsverJuche auf Der groben oltafrika-

nijhen nje Nadagaskar Die arüber T €  1D DEr onagregation ent:
altenen en unDd Berichte enthülen uns bisher unbekannte Miijlionsphaljen,
interejlieren aber auch DO  z geographi|dh-ethnographildhen wIie religionskund-
en Standpunkt aus

Yiach Der Relation 0es Mugultinervifitators Dadeco DON 1643 Oife Dropaganda
vDon Den VDortugiejen Jnjel Gt. Yaurentius enannt, weil 1G tejelbe yelt diejes

untier Demb Yiartyrers au7 rer a nach Den OYltländern ntdect hatten!
e YRendekreis 0es Steinbocks hinter Dem Kap Der Buten HoMnung gelegen unD
DO  z ajrikanildhen KRontinent nad) Wiojambi bin SÜ VYeuken (  eılen entfernt wurde
0AS gewaltige E:land Don Den Beographen verlhieden groß eingel|däßt DOoON
Den VDortugiejen gewöhnlich als 300 Yeuken ang egen jeines güntigen Rlimas
unDd jeines \|tändigen leichten Kegens3 IDAr jehr Ir  ar unDd mit 2wei Sommern
wie 3wei intern gejegnet 9 DAaR OIie (Eingeborenen weimal a  re aten und
ernieften, bejonDders e1is DEr Überfluß vorhanden WAaL, während ıe Die anDderen
ırrüchte nicht anbauten, aus Wiangel Benntnis nicht aus Unvermögen 0es Bodens,
Da Der Don Dden Dortugiejen gepflanzte QWeizen unDd Yein WIie auch onitige
päilde ıyruchtarten quantitativ unDd qualitativ vortreitlich gediehen 4 Yıus Dem HZURer=
Tohr lie Der Her)telung 0es HUReTS unkundig, ein berau)dendes Betränk 0as
jte 0es Yieines ranken 108 Der weiten ““Bälder gab keine wilden 0oDer

munideder WAarTr DUr Aufall auf Der udreilje au Sndien DEr Boriugielje ernanDdoD
©Doarez yebruar 1506 allo nicht Qaurentiustag nl Hon 1000 {ASs 1500
wie HLEOIDEDAUX behauptet) VBal de 1a Vailssiere, Hıstolre de Madagascar (1909)
unDd Grandidier, Histoire physıque, naturelle et politique de ag. S,

Tatläcdhlich 1680 km eine poriug. Veufla km) Cben|o Der Karmeliter Beirus DD
ST arla in jeiner gleicdhzeitigen elia1i0n Yiach Morri (1630) ilt Die wilden Xap
unDd Oltindien gelegene nje eine DEer gröbten Der bislang entdecten unDd Doppelt 19
aroß als England mit 900 Wieilen im Umjang

In YWirklichtkeit NRegenzeit DDN \)itober bis pr unDd rel|  1  € Nieder|Hläge NULr
Der u (vgl. DIe geographilchen erie über WMadagastar).

MBorki nennt 1630 Wiadagastkar N jeines ®  ums Nahrungsmitteln und
bejonDders indvIE eine zweife Uombardei (Informatione 21) Die nje habe ZUumMm
gufen eil DAS ma voan Beru, WD DAaAS Silber, unDd DDN Wionomotiapa, DAS DID
geholt WErDE, erge wohl aud) eIbit (G01D- DDEr Silberminen, Die mitf Der eit ntdedt
würDden, wie nadhträglich in Sndien jel, eie er re HanDdelsgelegen-
heiten (eDD 25t)

Zeit|hrift für Miffionswilhenthaft. 12 ahrgang.
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éiftigen Tiere1, a häuslichen vniele HÜühner, Hiegen unD bejonDders Rinder DOTN E

alaublicher BGröße unDd jolcdher ‚ruchtbarkeit, DAa \ie gleichzeitig 2wei unD Zu  il
Orei R älber gebaren, DOLI alem eil Oie Bewohner keine MNiilch genojjen; Schweine
wurden er1t DON- Den Vortugiejen einge[ührt un vermehrt.

Die Eingeborenen, \ war3z DOnNn ıyarbe, DOC nıcht 9 pech ] warz wie Oie
äupßeren Athiopier, \|tanden unfier nielen KleinkSönigen, aber in DIE Herr|cdhatt e1ilten
\ich NUL Oie erlten unDd jeit kurzem alle von einem einzigen amens BGBuinguimar
reagilert, nadch Ddeljen C00 jein Jiepofe tolgte, DOCc nicht mit DHerjelben YAutorität, wti1e
überhaupt nich Die D 0AS Reich erbten, onNDdern Der Jiltelte aus königlidhem ufe,
Sehr tapıer unD ar  ? iım rieg mit Qanze unD ewalnet, der Den ganzen
KRörper bedeckte, nadt, aber nicht Gall3, arbeit])am unD geduldig, Ometen H alle
ein|dhließlich 0S KRönigs Dem Ackerbau, auch Oie ıyrauen, Oie männlichen innes unD
durch ihre Belidheidenheit berühmt Dıie Bevölkerung WAaTr weDder einer Sprade,
0a veridhiedene ‘jdiome herricdhten, noch einer ıyarbe 0Der Yhyliognomite, eil Den
Dielen gefährlidhe ajen jowohl Mortugiejen als au nacdhher OÖftindier aus verJhiedenen
Yrationen 1  Tu litten unDd 1eje Schifnfbrüchigen Rinder erzeugten, Oie ihren Yiätern
ähnelten unDd als Ul  es 1  inge Dderen amen (Deter, Anton, Yltaria U )w.) be
hielten, obidhon bei ihrer er DOM OHrijtkatholijghen Biauben nl  S zurü

rer eligion nach waren Die (Einwohner nicht Niohammedaner, mwie einige
YNutoren behaupteten, wenn \te auch Diele Yeiber hatfen Dder genannfe KRönig allein
zwölftaujenDd) wie Die YWiauren und te)e agleich Den VDortugiejen au Der JInjel Handel
trieben; im BGegenteil die WNMohammedaner erhaßt bejonders Ter Sodomie,
)peziell Der arabi]h-mauri)dhe ÖNLG DEr benacd)barten JInjel Neu=-Mialjalage3, Der in
itetem wt mit den Madagaskarkönigen lag. (£her Hieß 11 vDon Den Jn)ulanern
agen, DaR te keine Religion unD kein BGefet Kannten. Sie verehrien den einen (Boft
als Schöpfer Des UniverJums unDd verrieten Renntnis von der Welt|hSöpfung wie von
Adam unDd (Eva, wußten jedDoch nichts von Der Sünde der Stammeltern, Der en)Q>»
wWerdung 0eS göttlichen Wortes und der Welterlö]ung, noch weniger von Höle unDd
yegrfeuer, onNdern meinten, DaR alle Jeliq werden. Sie hatten au ch keine 1r 0Der
Beihaus, Deteten Die an den Gräbern iOrer oten, namentlich in Jisten, Don

Oiejen bejreit 3 werden. Sie glaubten, daß Oie DO  z KRörper gefrennfien Geelen in
Dder andern Welt bedient werden können, weshalb jte glet nach Dem 0DEe DeS KÖönigs

jeinem Dienite 2WEI:  2 bis dreitaujenDd en)dhen Otfetien. Dıie injache ‚Fornikation aben
lie nicht als Sünde an, Dagegen Dden Ehebruch als größtes Berbrecdhen, auf Dem es  =  z
\traTe und Güterkonfiskation TanD, DNer Diebitahl wurde ar verabldheut unDd \ireng
beitraft, au Der leichtelte mit Abihneidung Der HanD, Der \qOwerere mit Durgdbohrung
DUrCH Dreile Der (FiD beltanD in wichtigeren Dingen Darın, DaR an dem ÖNIig
oder Bouverneur jagte: „ Aur OEeIN a verhält \1cH Die Sacdhe |o 0Der nicht o
bei unbedeutenden Niaterien in Der Handauflegung auf Da aup  es Sohnes 0Dder
nächiten VNerwandsten egen Die katholt Religion zeigten }ich Die YWiadagajjen
oleran' enn ihnen jemanD avon erzählte, wider];iracf)enl lie nicht und nahmen
auch keinen ünitq?‚__ionbern mun_berten 11S

HlangSebt ‘ meni9itens {{} jehr Häufig, bagegeti feine £Rm;biiere wie auf Dem

afritur;iigig*ef; Kontinent (nur jen und 2 Olla)
17 D} 3 DIe efhnographildhen unD hiftorilhen Schriften und Abhandlungen über

Madagasikar, jpeziell acouri{i, Histoire de ja grande Ile de Madagascar (Baris
unD Pırotet, Madagascar, sSes deseriptions, ses habitants (Varis Eine Breve
deserittione Isola di Madagascar de’? S1101 ’habitator} u in I der Melation
MaAcCquaris DoON 1650 (Seripta Varia 3310).

YNach Padheco ım Unter]died ZU Altmaljalage \o ; gefiunnt, die berühmtelte Dder
Madagasikiar DD  3 üden her umgebenden leinen S  O,  njeIn, von Denen Die gröbte 6 Beufen

nicht über|cdreite unD einige unbewohnt jeien.
Bis hierher nacdh Dem er]ien eil Der Relatio insulae Madägäsc_!ai a Lusitanis

diecta insula Sanecti Laurentii DDn Emmanue! YaceccD Kom Mat 1643 (Serittqre
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Schon 16 Jahrhundert, al}o Der Borpropagandazeit, hatten
Betfolge Der portugielilcdhen (Erpeditionen omıiınıkß aner er]ucht Der Yaurentiuss
inje unDd ihren Bewohnern 0AS (Evangelium 3ZU bringen, aber ganzen
ohne (ErTolg ald nach 1540 en ‘Datres DONn Dem Südwelten an
gelegten porfugieli)den ıyort aus unfier Den M0]19 mi))iontert aben, DDON Den
(Eingeborenen indes mit Den Kolonilten gelegentli ıyeltes ermOTDde
worden jein *. Yier Jahrzehnte )päter yLay Johann DON om
Dden Jiordwelten 0es andes ZUu evangelilieren, aber au unterlag 1585
dem (Birt Der Mohammedaner £.

(Er|£ 16183 Ramen 3WwWel e)uiten unter arıana nad KRanofotiy,
10 eine Ar  e und 3WeEI große KRreuze errichteten ®.Ya Ddem Dericht von

Borri ging 0ICS Daraur ZUEÜ DaB Der jehtmij]]ionseifrige indijhe
VBizekönig Hieronymus DON ANzZevedo Den Berjuch erneuerfe, Den Handel mit
Niadagaskar DO  3 Öltlidhen e1ile er erölfnen unDd 3zugleich den
Blauben einzuführen. =  it Dem DONn ihm geldhicten andete
aren Don Qucia ein italienilcher Je)uit Ludwig arıana aus Brescia,
aber alles \heiterte Der Unklugbhei Der Dortugiejen Soyort - ega

Der SqiMskapitän Begleitung jeiner Oldatien Zum nahen KRönig “*
antiche 1992 181 ss.) YiIs Haupfaquelle bezeichnet neben anDderen erjonen Den Kar:
meliter €  us Ytaria Der anı Sohlujje jeines gleichzeitigen Schreibens, WE
Der Wropaganda gefalle eine Be  reibung de fertilitate insulae, de morıbus ei 1ıta
gentüls naturalıs illıus insulae in baldige Ausjicht \te (ebd. 150) m allgemeinen
aucd) ezuglt DEr eligion unDd 0ra De)tätigt DON Dden religionswiljen]dhaftlichen und
anDderen Beldhreibungen. VBal Pıolet, Les catholıques francaises MIX
siecle (Baris 410 Sn Yiach ACDUFL: gab feine abergläubitichere Nation (ebD 413)
ual S14a la Religione del Paese le loro SSeEervanze rel1g10se Der
Nacquartidhen elaiton DD 1650 eripta arıa 341),

VBal Frojidevaux, Les Lazaristes Madagascar VII s1ecle (Baris
ohne abr) unD Pioleti, Les m1ıss1ions catholiques Irancalses XIX s1ecle

416, wohl nadch Barros DDer einem anDdern poriugielilchen Reijebericht, vielleicht au
nach HYominifanerquellen. VBal Marie, „es Missions Dominicaines dans VExtr.
Orient (nach 30ä0 DE Santos)

D Bal. TDiDEeEDAUZX sSs, unD Biolet 416. urüdgehen Dürtte DIie acdrich
auf Dominikanerbericdhte, wie )ie aufgenommen 1inD bei Cacegas-Souja (  istorıa de
Domingos particular de yno C  D CONqu1stos do Portugal 1767 4414 367; (13) unDd
0ä0 DE ©antos (Ethiopia Orı  al 1609 1 Yiach leßterem WAar DAS Dominikanerkofter
DDN D3ZAam) ein Miijlionszentrum, DDN Dem uUuSs nicht 1838  $ DAS G©ambejigebiet, Jondern
auch DAS Snjelretich Der Külte mit Mijionaren verjehen WurDEe (val Kilger FTFE 99)
ber Den ariyrer LE 3020 DE  q TIhome nac) DominikanerdHronikfen Etiudes religieuses
Serie Schon 1577 wollten 3ZWeEI Ianer nacdh Wadagastiar Cacegas 111 363)

elatiion DDN Quis Yiariano (19 nadc) Dden anDderen Quellen) über DIie eije DDON
1613/14 erausg in olletin da 0CcC1eda de eographia de Lısboa VII 313—356,
ulleiin du Comite de Madagascar DA606 und Grandidier, Colleecetion des
oOuvrages anciens cCONcernan!i Madagascar 111 641—687). ana de 1a Vaissiere,
Histoire deMadagascar (Baris SS5, unDd Suan, La France a Madagascar
(Baris 1 88, Yeiter HYLDIDEDAUX Y SS, unD Bivlet 417, ähnlich Colin
(Madagasecar ef la ission catholıque, Baris

adch Den übrigen ert  en amajony (Biolet 417) DDer Zliambany von
1019 (Froidevauzx 12).

13 *
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Da B

mit ıy ber Dden Handel \ich ZU CeINMIgEN unDd arfen Ur
DIe aus Indien 3U erlangen ber inan iat m11 großer rrogan3
unDd gr glet ZUu Drohungen unDd Den ajten, 3ZUu Schwert unDd Yiuskete
Über Diejes Nie gejehene unDd gehörfte Schau)piel OIE wehrlojen (Fin:-
geborenen 19 erIhrect Daß \te Den DNIg verwunNDden unDd jeinen
Sohn DON 13 — “jJahren Befangen|cdhatt geraten liebBen Yıe ortugiejen
bracdten ihn auT inr S, aber DA 10 0S großen Bolksauflaufs
und Hinzugekommenen Heeres ihrer en nicdhtebedienen Ronnten, mußten
e mit Der eute Jliehen unD nach (Boa ZUurü  ehren, ZUM großen ıipjalen
aller indildhen Herren unD be]onDders Des BizeRönigs Docdh er 0AS
Böle ZUM ufen 3ZU wenDden, indem er dem madagallı Hen Drinzen große
ıyrreundlidhkeiten CLIWIECH, amt mit Den Berhältnilen unDd Der T
en eligion befreunDdete. ariana bemühte \ich diejem Sinne mit
oldhem (ErTolg, Daß Der mit guiem eTr|Lan und Bedächtnis, In unDd Uiebens:=
würdigkeit begabte Üngling 11 ral DIE GSitten gewöhnte unDd
mit er portugieli)dhen Spracde au DIE qhriltlidhen Bilaubenswahrheiten lernte
nier großen ıyeltlidhkeiten unDd ZU jeiner noCH größern yreude empjing CL 1e
aure unDd Dden Yiamen Don Yndrea In Rurzer zeit konnte er nicht NUuL ejen
und \Qreiben, ingen, tanzen reiten )amt alen anderen Künlten onDdern namentlich
DIE Chrijtenlehre, 9 Daß .  ber alle Blaubensdinge vorzügliche Rechen|hatt
geben unDd aut alle ıyragen unDd weirtel antwortien konnte, Darin z3weifellos
auch DONn Dden übernatürlichen Beiltesgnaden unter]tüßt, DIie 19m großen ıyer
TÜr OIie Bekehrung jeines YWolkes unDd Reicdhes eingaben *.

Als Nnun DdDem Bizekönig und Dden e)uiten DEr Heit ien, Den
VPrinzen Andreas jeine Heimat Zurückzu|HiRen, amı er nach dem £0De
0es KRönigs jein Reic nehme, nicht ohne Die iı tonare bei 100 ZU
ehalten, 0Der Jalls Der afer noch en WAarT, ihm Der Sohn unfier DEr
Bedingung übergeben WerDde, Daß er DE ‘Datres immer beim VPrinzen beließ unDd
mit Dem jTreien Handel auch DIe ‘Dredigt 0eS Evangeliums, Chrijtianilierung,
(Errichfung DOoN Kircdhen u10 erlaAaubie u diejem ZwWeER andie Der Bizer
DNIg YN3evedo 1616 ZWwWeEI mit Dier e)uiten, Darunter ariana
unDd VDortugiejen anuel Dalmeda als Obern 1e anDdeien Tüclidh
wmiederum aren Don Gt ıicia aber Der Ausgang WAaT noch unglü  er
als DAaSs er  ( Yial wiederum Dank Dem Oledhten Benehmen DEr VDortugiejen,
ÖIie mit dem nocdh ebenDden unDd guigelinnten aier 10 unge|dhict }
daß jie Den Prinzen jich entreißen und zZum Önig ühren liepen, ohne DaB DIE
‘Datres ihn begleiten onnien 0Der rgend e1Was durdhgejekt WT, 9 DaR Jene

DLLE bezeugt DIeES aus eigener Erfahrung, DA eichlich ®Gelegenhei atte, Den
Knaben lennen 8 lernen, unDd un Wionate ununterbrochen mit ihm verfehrfe em
el DUCC) große Zuneigung miteinanDder verbunDden Gr erinnerte |ich, 43] ZUum
Reweis DEr ein 11D DES Königs YuDdwiIg DDN Hranireic) egeben 8 aben,
DASs jehrt Häßkte, wob Der|pPra  Y Dis jeinem DDE 8 ehalten, ZUE FErinne«
LUuNg Den Schenier wie DECeS Königs, Dden nacdhzuahmen wün|dhte (Infor-
matıone 19) m nflang mit Den oben zifierien Darjtellungen
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bei Vil)rer RücRkehr in Boa DoON alen mit Dem verdienten Spott empfc_mgen%wurden. Jtach anderen Jiadhridhten durıten ariana unDd Barces eine Heitlang predigen und taufen, als JeDdo DIe einheimilden Hauberer ihre er
treibung verlangten, eni30g ihnen Der Ur DIie Yahrung, 19 DaR(Barces ar unDd ariana nach elt YWionaten 1618 heiden mußte *.Yom Wunigh und DON Der HoMnNung getrieben, jeinen geliebten JNeophytenwiederzujehen, Deljen (Erziehung ihm 19 viele uhen gekolte a  e, WAarTr er
zunacht allein au} Der nje geblieben, aber Da erjelben Berüchte,Öie jeine Befährten ZUT Ubreije zwangen, nicht ım KReich DeSs Andreas ver
weilen konnte, ging er in ein anderes im Snnern und DON Dort nadch o3ambiDBon dhier aus kam alljährlich nach DdDem (Eiland und Rehrte mit Dem ıyleittransport Dder Dortugiefen edesma ZUrÜüc, Durch 1e DBerbindungs|hwierigkeiten

weiteren r{olgen ehemmt Jnfolgedefjen blieb Der Tin3 allein ohne EF  sDater 0Der )onitigen (Chrilten mitten un ep Dem ungläubigen unDd gejeßlojen
BUrU

Schon glet nach ihrer ründung (1622) erTuhr OIE ‘J)ropaéanhw
kongregation von Madagaskar aus Der TÜr jie angerTertigten Tefuitenrelation
Don unDd aus dem Bericht 0eSs Kolektors Albergati DON ortugal, Der
1623 ein Bistum Tür Oltarrika unDd 1e Yaurentiusinjel empfahl?, aber
ohne weitere eyolgen (Er|t der Jefuit Tijtop Borri geut Die Ungelegenheitwieder auft, als 1630 in Rom weilte, iIm Tolgenden Jahr jeinean IIL geriqtete elaiton ber Die Kocdhindinamiflion herausgabFr wandte \ich In einer eigenen Jntormation ap Urban mi1t Der ifte,mit Der Propaganda den QOrilflidhen (Blauben in Niadagaskar und DON

Bal. BHaijliere ) SS., uan 25 S5. 4 %rnkbevduae unDd VBiolet 1V 417
uan zitiert Die Lıterae annuae DDN 1616 1nD 1621/22, DE la Yailliere außerDen Annalen Der Nazarilten unD Cordara (Historia VI) eine Relation de (02
DDN 1620/21 unD 1624 Dazu Quis in jeiner Lettera annua 1619 Napoli 131
Wohl auch erwähnt in Der Histoire de C\ qu1ı g’est passe 1ople, Malabar,Brasıl ei les es orıenta
(Baris

les tiree des letgres écrites General des Jesuites 161 0—2920

€es nach der nIiormatione del Cfxristoforo Borro Gesuita ä Santitä
(Seritture antiche 190 19—21), DArAUS zZzujJammengezdgen in Der Relatione dell?’ Isola
dı Lorenzo Madagascar del Christoforo Borri (ebd. 18) eDer [Onmne  H
1 vorftellen, wie unglüdlid) Der gufie Brinz über eine Verlaljenheit jei UnND weldhe Ber-ludungen Cr DD  3 Teufel erdulden habe; \Heine D Borri) aber unm5glich, DABohne ganz bejonDdere te DDM Himmel \ich 10 lange in Ddiejer heidnijhHen Umgebungim Glaubden erhaltien habe; jedes OHriftliche Her3 müi)je alto WiiLleiD miit ibm en unDd
eifrig Abhilfe wün|chen (als Silultration vgl. Ddazu nien 202) Übereinitimmend in Den
obenerwähnten, Die Sejuitenmillion bis 16929 D3wW. 1630 ausdehnenden uellern.

3 mM Diejer Relatio Missionum oana provinela WIirD DIie Madagaskarmiftionals eben er|t DDM WMozambiker Kolleg S unternommen erwähnt, aber ohne näühereKenntnis über Dden Horigang (Ser. an  —- 189, ncolae Ethniei Sun(t, bonae indolis
el Ingen1, facileque fidem compleetentes, G1 Praedicatores habeant.

< Megen Der weiten Entfernung DDN en Bistimern, aud) Der NIg unDd eineMiinijter jeien 3ur Unter|tüßung bereit (Mise. Congr. Miss. 318)
Relatione NuOvVYa Missione dell PP. Compagnia d1 Giesu al egnoCocincina, Roma 1631 Bon Wiadagastkar arın i Die eDe.
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Da aus auft Der au)tralildhen Injelwelt pflanzen unDd verbreiten zZu lallen
Yls „Metropole“ unDd Haupt|tüßpunkt TÜr OIie Niijlionen au diejem 3weEL

DON Holändern entdeckten (Erdteil el on Der den
europätlchen analogen (Ernährungsverhältnille Uiadagaskar DOT 0AS 3ZWarT \don
entdeckt, aber noch ganz NnNeu jei e3Ug auTEr]dhlieBung DES Binnenlandes,

Der RenninisDESHandel mit (Europa unDd, WasS nocdh w  1ger,
pTers und DCeSs wahren aubens, weil aje nocdh kein Jti)Ntonar Ge
WIr habe ement)predend leht er Geine Heiligkeit A als algemeiner
Hirk jeine ugen auf OIie Dielen Geelen richten, OTE mangels Mitijjionaren
ZUgrUNDe GINgeN, insbejondere au} Dden ‘Prinzen Yndreas Der WIe ein weiter
Danitel Der Yöwengrube warie bis Der ‘Dapit glei: dem nge
Habakuk Beltalt DOn Dienern DCeS (Evangeliums ım und jeinem Neidh 19
großer geijtlicher “Yi(ot HiRE, elbit wenn inn Dden Haaren
Yen üfje Was gar nicht NOg jei Er bezeichnet als providentiell
Daß derjelben zeit Die ){ot autiIauUOHeE zugleich 0ASs Heilmittel er|cdheine,
nämlich Öie Kongregation ZUt Herbreitung Des aubens, ÖIie pflicdhtgemäß 1eje
Sache DIE Hand nehmen unDd DIE Belegenhei ZUxr ebauung
Weinderags ergreifen mü}  — (Fr 1 eIbIt nicht NUTr ZUt Jnformierung
DEr Propaganda, oNnDdern au zZUt YNustührung DeS Unternehmens angeboten,
wWenn nicht durch Die olfaliatilchen Jiijionen und 1e Sqhwierigkeiten
jeinem TOen verhindert gewejen ware  1 Tat]äcdhlich iqgurier ı DEr ‘Dropa-
gandalibung DOom ezember 1630 Der Bericht 02s Jeluiten Borri ber
Öie nje Wadagaskar 0Der St Yaurentius und Die ittelDer aubens
verbreitung ım Nultralindien ?,ohne Da wr Näheres A  ber urnahme
unDd rgebnis erJahren.

Yicht ange ana müljenDie UndelqHuhten KRarmeliter nacdh DEr jernen
Injel geführt worden jein. in portugie]i|dhes Yrdensmitglied Don Der itali=
Ihen Provinz, ‘Detirus DOnNn Gt Niaria, a  e als aie undKaufmann bei
einem {rüheren Aurenthalt MNitadagaskar Belpräch mit dem (Eingeborenen:
Öniq Yuinguimarus ıD Die katholilcdhe eligion und ihre Notwendigkeit
zZum eile auseinandergejeßt Darauthin erRkRlartie Der Herr|Idher, wole

Informatione del Christoforo Borrı un UOVa 1a Der portar
quella CO  } Sua2 auforıfta apostolica mandare plıanftare propagare 1a santa

fede petitione Congregatione de Cardinal de propaganda Liide Der. an  Z 190
—26 und Compendio avon in DEr Relazıone (ebD 19) be/hreibt arın

auch Multralien und Indonelien unD DIÄgtDreiMittel ZUTt Einführung und Berbreitung
Des G®laubens nella Nuova India Australe DDL: mit ilfeDONSpanien-Portugal, DUrch
eine eigene wlotte Der BPropaganda DEr vermittelit eines anDdern Hüriten, WOgEeEgEN Die
eDdDenien gelöjt werDden. Die Gejellichaft eju Jei DEr Propaganda 9 „DO  AänDdig abge-
neiagt” DAaB ie, wenn DIie Baires vermuteien, gebe Snformationen, jofort
jeden YOorwmand würDden, ihn aus Rom 3 n unDd joldhen OUrt unDd mit
olden erboien verbannen, DAB DIie $arbdinäle nt mehbhr DDN ibpm Hörten,
jte nicht noch weiter gehe, weshalb Wahrung DeS ®Geheimni]]jes bitte! Sngolt Des
mer anD DCS Jebten Baflus, DAl DIES INn Compendio ausgelajfjen unDd DIoB gejagt
werden möge, Der atfer iefie \ich ZUum DHien]t a wie Die Xongregation wolle.

2 Aecta S; 0,/7 1193 n, 34,
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mit Dden Seinen Chrilt werden unDd bat jamt jehr vDielen jeiner Untertanen
DIie aurte Da ıD Der ‘Dortugie)e nicht erteilen wo  € ondern Dald
a7Tur Keligiojen 3U \qicken ver]pra  7 berahl ibm Der ÖNn1g, ‘Drielter auSs
Den Chrijtenländern auT Oie Jnjel bringen, widrigentals ott in dqhwer
fraten werde Tat]äcdhlich erDaA \ich DEr Kaufmann Niijlionare 03ambik,
als er aber mit ihnen nach Niadagaskar Zurü  ehrte  \ Jan elr Yuinguimarus
{0O1 unDd dejjen Jtachrolger \ ärfiten er mi1t Den zyürlten, weshalb
nicht eindringen Ronnte unDd nach 03ambi. ZUTÜCRGINGg, nicht mit jeinen

In BoaBGefährten zum Dien|t DCS ver]torbenen Köntgs geopter werDden.
trat Dann 0ASs Karmeliterklolter yrau EIN, )£uDdierfe Theologie
und reilte 1640 Konventsangelegenheiten nad Rom, wurdeaber DON Dden
Mohammedanern gefangen nacdh Der ‘Berberei ge|d)leppft, DON WD 1e Pro
aganda DUr Den Kapuzinermij]ionar Ludwig DON Üicca DOonNn Der
illion benacdhridhtigte Jnzwilden hatte Der DON 1637 bis 1640 DAaUernDde
(ErbToigekrieg aufgehört und unier Ddem Öniq erfreufe 1009 DIE nje
einirä  igen ırriedens. Petrus WIeCS Öie Propaganda auT Öie bevorjtehende
Cnfe unD den großen WNorteil TÜr Die 1r  e hin, wWwWenn Niijlionare nad Der
Riefeninjel ge]andt würden, WO3U er i elbit an unter eruTung Darauf,
Daß teilweile Öie (Eingeborenen]pracde Renne unDd reiche ahrung e\ibe,
Z3uUdem ZWweEI Yettern habe, DIE als alte Kaufleute Der nije jedes Jahr mit
ihren Waren|dhijen ahın Jühren teje unter]{ügßfe au Der ndildHe
Ysilltator unDd Urokurator (Emmanuel ‘Dadeco Der Denkichritt DO  z Yltat
1643 DIe er auft TUn DEr AUngaben DeSs Damals ereits ‘*Rom weilenden
KRarmeliters ")amt anderen oltindildhen ‘Relationen Der ‘Dropaganda vermitte
ihres GSekretärs Jngoli überreichte Schon Der Sibung DO  z Juni
DCS Jahres Konnte OIie (Entjendung Der Rarmeliter nach Loren3 0Der Yta-
agaskar verfügtwerden ® ald Darauf Dankte Der Kaurmelitergeneral ür
Das i Nonsdekret und teilte mit, Daß (Epiphanius DO  z Johann Bapntilt
zZum MMiadagaskarmillionar jeltimm worden jei? während Der Augultiner
‘Dadeco jeinerJeits Detrus Dn Nazareth als Präfekt mit 12 Benojjen
TÜr Die O)tajrikaniicdhe u unDd peziell Jür Die St:QYaurentius:nje vorlchlug °

Yach Der Darlegung DDn Weirus YMaria Carm. Dise.(Seritt. anf. 192
180), ergänzt DUr Die gleichzeitige unD au ihn zurüdgehende elaiion DES Augufjtiners

Bacheco (ebD P
Relatıo insulae Madagascar : Romae die 24 A  S 1643 ir Emmanue

AaCcCEeCcCcO Augustinianus V isıtator Missionum Indiae Orijentalis SUul ordinis el earundem
procurator (ebD 181—1883).

cta 358 5

Memoriali 406 369 (SOreiben DEeS enerals Baulus mon Selu Maria).Entgegengenommen in DEr Sibung DD 1 Suli 1643 IB 45 (nad) Dem erqovermerf).
Memoriali 407 409 AucH teje MWiijlion wurDde nach Der Lergonotiz unDdDdemSikungsprotofoll webr. bewilligt (Acta 3 1I1. 39} NochH in einer ber:

Jicht Der indijdhen Augultinermiljjionen vDon 1649 figuriert Wtadagastkar mit DdDem AugujtinerBeter DDaz3are als Wräfelt unDd ®enojljen, ganz wie nadhherunier Den $armeliter:-
mijlionen eier DDN ST 1SC. KRelationi).
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Aur Bitten ihres (Benerals erhielten Yiovember 1647 Orei KRarmeliter
Die Uiillion unDd OIie ıyakultäten TÜr Niadagaskar Uum en Schi}t Tür DIE
Karmelitermil]ion nach Miadagaskar ZU nDden, mMan i mit ardina.
(Lapponi VBerbindung nDes kKonnte DASs ‘Drojekt bereits als ge|dheitert
beirachtet werden als aut en DO  z Ntärz 1640 Ylbert DO  z

icqhael ZUM KarmeliterpräfeRt Tür Niadagaskar ernannt wurde
YNittlermweile nämlich Oie yranzojen und ihrer Begleitung ]rans

ildhe Weltgeiltliche nach Viadagaskar gekommen ohne DAaB \te Jonderlich
Ins AtiNonswerk eingegrijfen hätten Hon Den aplänen, Öie aut Den zZweil
Schiften mit Den Brüdern Darmentier einiraTen, wijjen IDIL Da lie überhaupt
nicht mi))ionterten DOon Der Montmorencyfotte HUT, DaR 1 (kingeborenen
1620 anda  1g ihrer beiwohnten Jadhhaltig gelang OIie Tranzöli
Kolontijation Der „JIsle Dauphine ODer „France Orientale erIt als Kapitän
KRigault 6492 1e 99  ompagnie Irancalse des esOrientales 0Der „Societe
de rient gründete unDd aTUr reiche VPrivilegien DON ardina Richelieu
erhielt indes wr ıD Aacour DOT Daß elr DIe Daran geRnüpfte i onsS»
bedingung niıcht erTült unDd Reine rielter nac Niadagaskar e1dhicet habe
(Einem Don Der Kompagnie 1643 als „AumöÖnier des Francais Dei ründung
0eSs OTIS Dauphın Der SÜüDdo  ulte mitgegebenen Subdiakon gelang C
EINLIGE (EingeborenenkinDder tauten Der 1646 nach ıyort Dauphin qes
Kommene Weltprielter DE Bellebarbe Öie Wiadagahjen zu paltorieren unDd
ZU ekehren, aber Der reformierte KRommandant Dronis egte ihm großBe
Schwierigkeiten Den IBeg Öıe Propaganda geriet al]o DON Der 300a

Öie (Charybdis, wenn \le, um Der Abhängigkeit DONn Dden riugiejen ZU
entgehen, DUr Jranz5öli|de Bermi  Ung Mijlionare Uiadagaskar einführen
wolte 19

Damals WAaAT c als auch Die Jranzöli|hen Kapuziner DIie Yiada-
gaskarmillion ins Yuge Jabten unDd arüber mit Der römilcqhen iijionsbehörde

Acta 1 556 I1l, 11 Dazu DIie Supplit DeS enerals (Memorıali 414 315)
mit Dem Rücenvermer: deerevit unier HiNWeIS auf DIie Kongregationsligung.

Acta 17 563 (4 De3.
c{ia 19  I 2° Nl. VBal DAaZU DAS DligenDde (201

VBal S5Suan, La France Madagascar (Baris de 1a Vaissiere,
Histoire de Madagascar (ebD

D Vgl FroidevauX, Les Lazariıstes Madagascar VE a1ecle
nacd Dem Discours de la Navigation de Jean el a0u Parmentier.

6 DD nach ugultin De MBeaulieu unDd Memoires du voyage des esOrientales
Cause POUF laquelle les Interesses de Ia Compagnie ’ont pas a1ls de grands

profits Madagascar, Anhang ZUr Geich DDON aDag 1658 (val ToifDdDevauzx 26)
Bal Darm)]tä  e Der Aulteilung $olonijation Airifas (1913) 907

Yach yroidevauzx ] . 28
DD 3l nacd Der Snitiruktion DECS Yinzenz AcCquar: un Ddejjen rie

inzen3z DD  z eDruar 1650 Pronis reiz3te nicht DIoß DIie Cingeborenen wie Die KDl0-
nijten onNDdern 1e. Hugenottijche Bredigten, wahrend Die Katholifen DEr Dei:
wohnien (Biolet 418)

VBal un 202 DAS itat aus dem reiben DCS Barijer Nuntius
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unterhandelten *. Schon 14 ‘Januar 16492 nımmt DE Kongregation einen
Bericht ICS Oylius DE (Licio Cap über den an. Der Yaurentius:
inje 0Der Jiadagaskar unDd OIE Dortige illion entgegen“. m Juni 1643
wie Juni 1647 wIrz ..  ber Die Wiillion Der Kapuziner DON Der “)ior
manDdie nach egu und diejenige nach Jiadagaskar aut TUn Don er!  enDCS efer Diviers beraten ®. eBierer reibt 17 ezember 1646
aus Yrleans Dem ardına (Lapponi DDON Der Handelskompagnie in Wiada-
gaskar und Den HoMnNUunNGgenN auf eine Höne ANii)lion Dort)elbit gr (Lapponi befahl
1648 Dem Kapuziner, Den Herren Der Niadagaskarkompagnie mitzufeilen, OIe
Propaganda werde ihnen vorzügliche il ionare liefern, ihnen beizultehen
unDd Der Heidenbekehrung ZU arbeiten. NOes erhielt Piviers Reine Yntwort
und erTuhr NUrT, DIE KRompagnie wole lich kReiner Ordensleute, jondern eines
Kaplans bedienen. Jioch immer richien Dem Berichter|tatter, Ddaß Der Haupts
mMmann Der Jnjelfeltung ein Häretiker aus KRochelle WT, Der OIe Katholiken
heftig verfolgte, D OaB unter idm RKaum Auslicht au7 Errichtung einer Mijlion

“beltand, weshalb Piviers mpTahl, Der Königin unDd Ddem ardıina. Jtazarin
nahezulegen, Der Kommandant mo DONn Der nje enfitern werden gleiallen Hugenotti]dhen Kapitänen in Den Tranzölildhen syorts ?. Der ‘DarijerNuntius, Dem in diejem Sinne geldhrieben wWurDde, a Hon ım Ühjahr
1648 Dem arbdına (Lapponi mitgeteilt, DIEe Kaufleute hätten DIEe Überführung

DOoOnNn Karmelitermi|]ionaren nacdh MNadagaskar abgelehnt, jeien aber bereit,
b reilich 8 einem eigentlidhen W ionsverfuch gefrommen ÜL, erIdhein mebrals zweifelha‘ ähnlich wie eifens Der. ANugujtiner oben 199) Sebenfhlls finden wiIir

$ Darüber in Der ür Die übrigen Alrifamijjionen DIe Uropagandaaftten Teihig regi-ItrierenDden Kapuzinermijionsgeldhicdhte DON Rocco Da einqe (Storila Miıssioni del
appuceini 111

cta 15 A PE 15 Sollte Ddiejer Aoyjius. DE CID nicht iDentijch jein mit Dem
DD  z $tarmeliter DBeIrus als Berichter}tatter gejJanDdien UuDdwig D. Hicca DDELr Sicca (val.Dben 199) m SZuli 1641 auch Der ongopräfett SBonaventura D’AejjanoCap uüber DIe gu Wiijionsausfichten in Lorenzo ert!  e (Ser an  Z 120 200)

cta 15 338 Il. 11 unDd 14 431 Nn 28 Sm CX ei De Missione
Capuceinorum in Pegu ın Indiıs orj]entalibus ei insulam Laurentii Seu Madagascar,aber obl UNGENAU, wie Der nadc) Dem $ergnnermett\ ZuUgrunDde lHegenDde olgende rie}
DDN Wiviers jelbit 3e1g

Lettere er. ant. 145) {7 er/t italienijd unDd annn im rigina (3 Capu-1Ns avolent pris 1a roufe de Lisbonne DOUFLF Pegu Compagnie erigeequı trafique Madag.). Auigt apponi, jeit 1608 Karbdbinal unD jeit 1621 Er3bijhof
DDN Ravenna, 30g 11 1645 nad Dm zurüd unDd wurde 1650 Bibliothekar Der atiıfana,iCD Dgar DDN yabbri irrigerweije zZum Lropaganbapräfeft gemadc:t (Moroni, Diz1o0-
nNarıo storico-eececlesiastico 200)

HYranzölijcher rie DDN iDIers uSs Der nje Rhe Wionjeigneur le ardina.
Cappont oma DDIM 25 WtÄrz 1649 Seritt. an  — 248 112) r Oliekt „Car il
D’y pOo1n' dlautres PersoNnes quı contrarient autant le bıen qu’on espere faire

la Conversion des ames de LOUS ces leux 1a Que ces malheureux heretiques‘‘,Aul Dem en »” SCcr1va Nunziıo dı Franeia, che rappresentı alla Regina
et ql Mazzarın 1’ inconveniente E suppliche del remedio*®* untier. Hinweis auf eine
©ikung DO  3 31 Wiat 1649 Tat]äcdhlich WurDde 164 ?[3{nni5 abberufen unDd Durcch AaCDUrerjebt (Biolet 4158)
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3WwWEeEI rielfer aus DEr Kongregation 0CS BHinzenz Dn Daul binzubringen *
lls Der Yiuntius ım ezember 1648 DON Rom nacdh Darıs zurückkam,
er OIe Überfahrt nad) Viadagaskar bei Der Kompagnie DU  zujeßen, vernahm
jed0 DON 1hr, aB \te bereits Borjahr ranz5ölilche Weltprieltermi)|ionare
ahın ge)dickt habe und diejen nyangen keine TOensleute einzuführen
beablicdhtige, weiıl jonit Gtreit enti|tehen Könnte unDd DIie hHeidni)dhen Bewohner
1009 verwunNDdern 0Der Yrgernis nehmen. würden, wWwWenn lie ähen, WIie DIie Kar:
meliter Rein ylei]c) e)jen, o7t altetien, barTuß giıngen und 10 gan3z anDders lebten als
Weltgeilfliche. DNas Beruücht jei übrigens alld, meint Der Nuntius, DAP 1e
Jn)ulaner Den YHerkehr mit (Chrilten be]onDders yranzojen wun  en, Beagenteil
jeien leßtere, WIie vorher on DIE ortugiejen, mit BGewalt eingedrungen unDd
mit den (Eingeborenen amp geraten “.

Wohl 0Der übel mu} 1i allo Öie ‘Vropaganda mit dDen DOM Bınzenz
geltifteten arı abfinden Schon eit Jahren a jie Deren Sendung

OIE Heidenländer gedacht, zuerit nach Babylon un VDernambuco, Dann den
Nuntius. auf Niadagaskar hingewiejen *. ald Kkam Der DHertrag mit DEr
Kompagnie 3u]fanDde, DIe 2ahl irat den eirrigen acquar DOnNn hHamp-
martın mit Ddem erikRer Bondree er angfen ezember 1648

ort Dauphiıin a \ie NUL ÜUnt getauftte KRinder vorfanden Der
(Boa konvertierte uYndreas ama (Ramaka) DON Ano)Y WAaT NS

Heidentum zurückgejalen,weil kReine „Padres” gekommen Y wie er

agte, on aber mit Der Mijlionierung ganz einver|tandenund Dver]pra Jelbit
bet Den Bebeten erJdheinen ®. NaErlernung DEr Qandesipracde begannen
Die @Blaubensboten Damit, daB \ie DIE Heiden unterrichteten unDd “januar

VBal eine hbeiden MBrieje DD  z pr unDd Sunmt 16453, 808 TÜr DIE
Kongregationsjigungen DDM S  at un SZuli 1648 (Ser. anft. 97 J  (en) u1nD 18)

2 Ser. ant. 248 129 ‚„L’ intento della Congregazione el propagandae
era d’ introdurre Missionaril ne sola d1 LOrenzo DEr V1a aVl firancese,

SeNzZa dipendenza dı Portugallo*‘ ; aber nad) erJahrenen Berjonen jei Die 1ran30-
ohHne Berührung Der portugiejijdhen Snjel: DDEL Airifagebiete 3 risiant

unD Jalt unmSglıch, uUMm \9 mebr als jie auUs taatsraijon nicht mit DEr holländbijdhen
Urientitjloiie DDEL Den englildhen Schiffen gehen WD

Bgl HLDIDEDAUZ 41 (, nach inem riet DeS eiligen Den YropaganDda-
jefretär Snaoli DDMNL pri 1647 Winzenz jelb|T WAaATr jehr Ur Übernahme DDN Milionen,
mwmitie eine BriefeDDN 1640 unDd 1646/47 Ddenern DES römijdhen Haules Dartun (ebDd 44
VBal Malotet, Vincent de aul et les de Madagascar (Revue de ada-
gasCcCar Yiac HeENTION Die Propaganda, als \te ab, wmwieniel 11es DIe
Mijjionsprielter DeSs nzen3 in Stalien aten, Den NuntiusvDDN Paris beauftragt,
ihrn ZUT Ausjendung einiger Apolteladch Der SInjel zZu veranlajjen (Histoire generale
des M1SsS10NSs catholiques IL 333

rDiDeEDAUZ 47 SS. VBal Collet, Vıe de Franco1s de Paul 440, CFine
Supplit TUr Dden Madagasfiarmijjionar AaCcquar ur Die Kongregation DD  z 2 Suli 1648
Memoriali 416 358

4] HLOIDEDAUE 51 s8s (irrigerweije Bgl Kuiolei ss.
Ygl HLOiDeDAUX 55 DYer geltanD ACquar: beim Bejuch, DAaRB getauft

jei, unDd jagte ibm DAS VBaterunier, Move arıa unD Ce portugie]i]d) au  on
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1649 EINIGE ntanoly tautlten womit 16 DIe ıyrranzojenjeeljorge verbanden
Jtac Dem “CoDde oONDdrEES Yltat 1649 AaCcquar. Den Unterricht yort
tür Dden DIie Wiijionare eigenen Katedhismus antertigten Antang 1650
zählte WIe er jeinem ern hreibt er1t 5( yıdhe unDd wartete lieber mit
Dem Lauten aneben predigte Cr unDd zeigie ”Bilder (r ITug \ ereits
mit Dem ‘Dlan, große WNiijlionszentren 3ZU gründen jabh IC indes durchH jeinen
Konjlikt mit Ddem KRKommandanten AaCcoUr empfindlich behindert®, als el miften

jeinen apoltoli|dhen rbeifen Ytat 1650 Itarb ‘
Ununterbrochen WAar Der Generaljuperior VHinzenz DONn Daul auf Ta

und Ja ıhub bedacht: 1650 bietet derPropaganda einige ‘Drielter Tür Die
nje St Qaurentius a 1ROLlLaAusS Duport mit echs Benofjen®; e
bruar 1653 erhält DIie (Erlaubnis, 3wei Niti)|ionare hinzujdhicken “ ? 1655
wmirzd el bevelmädchtigt, neben ouUNier unDd Duj)ain OTEl anDdere Cielter jeines
Jn)tituts dafür beitimmen '° ; 1650 rYolgt Öie Ernennung DON ran3 Herbron
unDd ranz 0UpPODdeC, 1657 DIE DON Babriel Yaudin und gna3 arand

Madagaskarmijlionaren ** ; 1658 Oie Beltätigung DON eter Yrnault
unDd PDaldhalius 0es rontaines !®; 1659 auf ‘Bitten DON Yinzenz Ddie r)eBUung

(&*Db5. 57 MNach Henrion TanD Aacquar: viel mebr Gelehrigfeit bei Den warzen
als bei Den YWeiphen.

eil Catechisme QuUg les Missionnaires font ef enseignent au neophytes el
eatechumenes de Madagascar, 1657 herausgegeben DDN ACDUrL: (Yroidevauzx G4s
mi yafyımie DADDN 67) Xal ebD 66 nad) Ytacquarts rie DD  3 ebr 1650 r
wWurLDE DD Den HAaupflingen DES Weltens, e[bijt Den Ambia)ly, ringen eingeladen unD
gut empfangen Miolet 419)

LDIDEDAUZ 69 nad) Den BHriejen DDON ACcCquar VBinzenz DDO  3 unDd
Hyebruar 1650 &DD I ©DD. 92 nach rIe) DDIMIM ebr. 1650

Daruber alotet 510 unDd Aacquar: Binzenz Hyebruar 1650
TDIDeDAUZ 7{3 SS.) ACDUT IDATL ehr hart Die DDN acquar beidhußgten (Einge:

borenen unDd wollte DAS böje eijpie Der $olonilten nicht ein)hreiten lei 419
Bal. HErDIDEDAUZ 98 Sn Den 14 onaten Nacquart FTautfen ge)}penDet

(Biolei 420) ber acquaris. Mijlionstätigkeit injormiert bejonDders jein Tür DIie
Yropaganda DO  z Yranzöjiichen iNS Stalienijde uüberjeßier Bericht Yinzenz D. wyebr. 1650
aus Der Hranzojenre)idenz WOrLt Dauphin in en 3wei lehien apiteln etitera seritta

Missionarlıllı d1 Madagascaı ql Vinecenzo di 2010 Superiore Generale reil
per darne par alla de Prop rYide, unterzeiqnet arlo acquart Sacerdote

Congregazione Missjione Missıionarlıo Apostolico 1n quest’ Isola, Secripta
Varıa el Deereta S 29— 48 in im Dn Marberini Der vatikanijdhen
Bidbliothek).

ißungen DOM Sept. unDd 20. De3. 1650 (Acta 416 N. 15 466 E1 9)
cia 90 - * 156 H

16 Augujt 1655 cia D4 3ugleich 1CD DIe Mi1iss10 DEr beiden be:
1ätigt wie 9 YL0D auch Der DDOM Gejelljdhaftsobern gewählten 3wei riejter (ebD
{._83 18) s hHanDdelt 100 ojfenDar Belleville, Dufjour unD BreDOlT, Die 29 Otft 1655
Yranireich yerliehen, aber unferwegs DDET na ihrer Landung tarben (Biolei 422)

11 D7 März1656 und 26 ebr 1657 cla 25 33 11 und 63 n. 10) DOiten-
bar DDN Den Ün[f, Die i 1657 ein|oifften, Der amn Xap Der uien Hoffnung Schiffbruch
litten unD a Holländifjdhen Schiffen nach (Curopa zurüdgebracht wurden (HenNridn (
unDd Sahn, Der oli)  n Mijjionen 271)

März ecia 1858 Ta 10)
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0eSs i ionars DUrCH efer £urpin und DIE (Ent)endung DON 1ROLAUS
Etienne ag jJein Nachtolger 1662 mehrere eufe unD als ‘Dräfekt
Zuer]i D Del la M Dann (Etienne Tür OIe ti)lion DOT 166 bittet
er Daß Den nach Wiadagaskar abreijenden Wiilonaren DIeTr weitere an

\Olieken dürfen 664 präjentier er Nieben Niadagaskarmi]|ionare unDd er]ucht
U ihre ıyakultäten 1665 er Gart ihrer Neun unDd 1äßt 1666 noch
andere tolgen Jtach rhebung Der Ntijlion ZUT VPrätjektur inan 1660
ereits Daran 107 als Anoltoliidhen ar nad MNiadagaskar ZUu
Ihicken ‘ lehnte aber 1661 Oie DON Witarıchall DE la Nieillereye aTur OT»

gebrachten Orei Kapuziner ab® aud) bbe DE ‘Domiers Qlug 1666
jeinem GBründungsprojekt au}tralildhen Yiilion Niadagaskar

als 105 ihnres Apoltolilchen YWiikars DOr
Die Wechjeltäle und Schwierigkeiten, DUrcH we DIE Lazariltenmijlion

DOnN Niadagaskar Der 3wi  enzei hindurdhgegangen WAarT, lind anderweitig
ekannt (Ert Niärz 1654 Konnte Jiacquarts Yirbeit DUCH Tou]]aint
Bourdaije unDd Dunier Torfgejeßt werden, aber au \1e janken DOTZEING 916
(Brab 10 Da DON 1657 DiIE iı lion DONn ıyort Dauphin abermals Unft
indurc verwailt blieb !° Dann nahm \1e DEr Drätfekt (Etienne WieDder auT,
wWwWurDde je90 DO  z JiaNRoroRÖönig YNiananaa vergiftet als ihn ZUT Bekehrung

27 Miärz cia 1659 TE

SZanuar unDd DD Dvember cla 1662 11 51 14 unDd 288 Der-
e  € ®Generaljuperior (Almeras) leat Der Kongregation mehrere yragen unDd Bittien über Die
Saframenten|pendung, bejonDders AauTte unDde DDOT ebD ia HenNrion er DD
Binzenz DIE Geruhle Der Aärtlichfeit unDd DeS WiLleiDs mit Den Wialgaldhen ım “ YWiat 16638
{uhr EGtienne mit YWMianie unDd 3wel Brüdern ab Biolei 424)

Bewilligt Suni cla 1663 123
Bewilligt 99 ©ept unD Ot cia 1664 123 16 11110 144 21)

m März 1665 reijten 1Er il ionspriejter ab Biolei 425)
Bewilligt uli cla 1665 143 15) Cben[o auf Bitien DES O©upe-

LIDTS Der „Mijlionen Hyranireichs” DAS Wl ionspaten nach Wiadagastar ür a{iD Bruchan
17 Augult unD für anDdere 9{00 (ebD 170 unD 210 14)

6 Genehmigt 2() GCepiember ne Ddem NEUEN Vräfelt c 258 18) Ylm
an 1667 Ohieden rielter mit Rrüdern 110 D Hetiolliekiten Biolei 425)

Gept cia 1660 2920 14) m 23 WeDT. IWAaTr DIie YWahl von P. Touflaint
Bourdaife ZUM CL tONSPrÄTeIT genehmigt worden (ebDd 57 30)

Zult cla 1661 107 M, -  C  JJ alium) Nach Der elation DECS VLD:
paganDdajeiretärs Urbano Cerrt DDN 1677 bot Der ar  a Den Unterhalt eines Bildhofs
unD jeines Kerus IUr Wiadagastfar a aber DIE Kongregation antworfeie, weil DIie nje
nicht DAS ZUt Errichtung einer Kathedrale Yihtige liejere, jei eller, einen Apoltoliidhen
1far hinzujdhiden; Darauf Der ar  a zwei Kapuziner DDL, Die jeDD zZurüd:
gewiejen wurden, DA Hon DIie rielter DDIT Der Mijjion aul Der S  njel eien (Etat present
de ”Eglise Omaijne ans toufes les partıes du monde, Am)terdam 1716,

ErrigHtung DEr Million beicdhlojjen am 20 ©ept cla 1668 263 27)
Dazu eine Bittichrift DON Bomiers DE Gonneville DEr )ich arın auf jeine 1663 im ruc
er!  enenen Memoires touchant V’etablıssemen d’une Miıss1ıon ch  etienne dans le
iroj1sıeme monde zitier bei HenNriodn 344) beruft

Bal DAaAS 3 unDd Kapitel DON HYroidevaux 110 157 SS.) owie YBiolet
420 in Wadagastfarbericht DOM Hebr 1655 in Africa L1 SCr antf 248 f 77—85%)
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Oränate, niıcht ohne Den Berdacht 7ü Bewaltmittel er)ucht u haben YIls
||  1eH Qudwig XIV nach Dem Durch Oie xzelle Der ıyranz3o)en her=
DOrgerufenen al)akre DOonNn 1674 DIE ]! Jiiederlaljumnmg auThob und
jeinen Schijfen jeDde jernere Yandung verbot Jand aud DIE Niadagaskarmillion
inr Lragi|dhes (Fnde Dn Ddem ie \ich er|t bei ihrer Wiederautfricdhtung 19 Jahr
hundert erholen ollte

Yoenn WIT Diele TU wiederaufgenommenen unDd Nie volen
rgebnis Tührenden Wiadagaskarmiljlionen mif ihren einzelnen (Epijoden übers:z
Hauen 10 yen LWWIL au 7 Der e1ite \ DIEe Jähigkeit und Be-
harrliqHkei anerkennen, Die nicht NUur 1e mutigen Blaubensherolde a11s Den
ver|qd)ieden|ten religiöjen BGenofjen|dhaften, ondern aud) ihre eijrige Yujirag:
geberin, ÖIie päplitliche Propaganda tets n  en ewW0g, Die aber
leider roßdem DEr erforderlicdhen Kontinuitä: ermangelten, weil )te ohne egens
Jeitige yühlungnahme hinter- unDd nebeneinander jedesma DON DOTNeE an=»

ngen ußer diejen OÖrganijations|dhwierigkeiten unDd Dem ü  1  en ima,
DaSs man Reinen hinreidhenden Schuß Rannte DOT alem äußere

AWBidrigkeiten, WIie Der allerdinas mebr )itve Wider|tand Der (kingeborenen
un DIE ngunit 0Der Ungelhiclidhkeit Der Kolonialbeamten bzw Kolonilten
Dann aber au einzelne yehler Der iethode hıe und Da EINIGE OberNäch
lidhRei 0Der Gewaltjamkeit unDd noCcH mebr Der alzu ENgE An|OIuß DIie
europäilden Kolonialunternehmungen Hu10 öjtern ANiiplingen und leßlich

endgültigen gujammenbrud, welden DAS yias RO Der Tranzöli|dhen
adagaskarpolitik auch DIE lie gekeitete (Evangeli]ation hineinz30g
S69 ra \icH auch hier bitter DIE DON Der ‘Dropaganda \0 O71 und ielTach
19 vergeblidh bekämpite DBerkettung 0eSs i ionswerks mitDolitik unDd (Fur0s
r  päismus *.

VBal HYLDIDEDAUZ 182 unDd Biolet 4029 ARaynal wr jeiner Histoire
des es Etienne DOL, habe DUr jeinen Ungeltüm DIeE neue Kolonie {[01M :
promittier indem auf Ddem wort zweima Mananga mit Dem HaB DEr Hyranzojen be
Drohte nicht Chrijt wervden wollte, unDd jeinem HOTE ibm eine urauen WEA»
zunehmen Drohie; iolet nimmt in unter erufung auf Commerjon unDd DU  u in
SHuß, erinnert 1eDD zugleich Daran, DAaB enne )icH andernfalls Wider]pruch mift
Ddem Stiilter unDd anDderen Dnaren ejunDden e

DA VBal HELDIDEDAUE 233 8s8. im und ljekten Kapitel ne Der anDdern Viteratur
UüDer Dden Mijjionsausgan und Die Tranzöjijcdhe Kolonijation. Hon Den Dier onaren,
DIie nodch auf Der JSnjel \ich aufhielten, WUuUrDdDEe einer DDON Den warzen ermorDdet, ein
anDderer in jeiner eigenen Wohnung lebenDdig verbrannt, Die zwei anDderen tehrien nacd
yrankreich zZurü 11 334 unDd Hahn I1 271) (5s Die Roguet unD
Wiontimaijon, während BrÜüDder auf DEr Reile tarben unDd z andere eCLMDLDE WwWurden
(Biolei 426) Zur Lazariftenmij}ion in val. auch Die Memoires de 1a Con-
gregation de la 1ssion 188 el

al DIie DALAaUT beziehenden Propagandaverordnungen en unDd
HUONDEL, Der Europäismus DeN MWijjionen (1921)


